
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizerische Lehrerinnenzeitung

Band (Jahr): 54 (1949-1950)

Heft 10

PDF erstellt am: 28.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



n
Stellettalissclireibuiig

Bei der Anstalt zur Hoffnung, Riehen, kantonale Erziehungs- und Pflegeanstalt

für geistesschwache Kinder, ist eine Gehilfenstelle (Lehrerin oder evtl. auch

Lehrer) neu zu besetzen.

Gesucht wird eine Persönlichkeit, die bereit ist, im Interesse der heranwachsenden

schwererziehbaren Jugend zu wirken. Erforderlich ist ein staatliches
Lehrpatent. Wohnung und Verpflegung wird in der Anstalt gewährt gegen Bezahlung
der durch allgemeine Ordnung festgesetzten Vergütung.

Persönliche Vorstellung nur auf Verlangen. Eintritt 1. April 1950.

Selbstgeschriebene Anmeldungen sind unter Einsendung eines Lebenslaufes
und von Zeugnissen und Ausweisen sowie unter Angabe der Besoldungsansprüche
bis zum 15. März 1950 an das Sekretariat des Justizdepartements, Rheinsprung 16,

Basel, zu richten.

Basel, den 10. Februar 1950.

Justizdepartement Basel-Sladt.

SCHILD AG.
Tuch- und Deckenfabriken Bern und Liestal

VERSAND DIREKT AN PRIVATE — VERLANGEN SIE UNSERE MUSTER

Für

das Arbeitsprinzip
die Handarbeiten
den Werkunterricht Unter- u. Mittelstufe

eignen sich am besten die Materialien von

FRANZ SCHUBIGER, WINTERTHUR

Herren- und

Damen-Kleiderstoffe

Wolldecken
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